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Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

1. Welche Maßnahmen hat die Stadt Erfurt bereits ergriffen, um einsa-

men Menschen bessere Teilhabechancen zu gewähren? 

 

Die Landeshauptstadt Erfurt hält eine Vielzahl von Maßnahmen und Leistungs-

angeboten vor, um Menschen, denen unabhängig vom Alter Vereinsamung 

droht, bessere Teilhabe Chancen zu ermöglichen. 

 

Beim Amt für Soziales und Gesundheit (Amt 50) wird dabei aber nicht auf die 

drohende oder vorhandene Vereinsamung allein abgestellt, sondern bei jeder 

Maßnahme oder Leistungsangebot werden vordergründige prekäre Lebensla-

gen analysiert und Maßnahmen zur Begleitung und Unterstützung als Pflicht-

aufgabe der Landeshauptstadt Erfurt angeboten.  

 

Die Pflichtaufgaben sind Unterstützung bei Armut durch Hilfe zum Lebensun-

terhalt, Grundsicherung, Hilfe zur Pflege, Hilfe bei besonderen sozialen Schwie-

rigkeiten wie Obdachlosigkeit und Ausbildungsproblemen, Hilfe in anderen Le-

benslagen wie Altenhilfe und Blindenhilfe. Diese Pflichtaufgaben werden im 

Amt 50 in den Abteilungen "Beratung und Teilhabe" und "Leistung" wahrge-

nommen.  

 

Des Weiteren unterhält das Amt 50 die Kontakt- und Informationsstelle für 

Selbsthilfegruppen (KISS). Hier können sich, begleitet von Mitarbeitern, nicht 

nur Selbsthilfegruppen/Betroffene im Hinblick auf Krankheit treffen und austau-

schen, sondern auch Menschen die unter Depressionen, psychischen und kör-

perlichen Einschränkungen und Einsamkeit in jeglicher Form leiden. Auch der 

Sozialpsychiatrische Dienst im Amt 50 betreut und begleitet einsame Menschen 

aber immer mit dem Schwerpunkt Fremd- und Selbstgefährdung in psychi-

schen Krisensituationen. 

 

In der Psychosozialen Beratungsstelle des Amtes 50 für Krebskranke und de-
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ren Angehörige werden ebenfalls einsame Menschen aber mit dem Schwerpunkt Betroffenheit von 

einer Krebskrankheit betreut. 

 

Schließlich befassen sich im Amt 50 auch die Koordinierungsstelle für Psychiatrie und Suchtkran-

kenhilfe und die Koordinierungsstelle Kommunale Gesundheitsförderung und Krankheitsprävention 

mit der Entwicklung und dem Ausbau von Versorgungsstrukturen bzw. mit der Planung und Um-

setzung von gesundheitsfördernden Maßnahmen, die unter anderem auch einer Vereinsamung 

von Menschen entgegenwirken.  

 

Weiterhin bieten die beiden Frauenzentren im Auftrag der Stadt (Leistungsverträge) vielfältige An-

gebote, die niedrigschwellig erreichbar und offen für Frauen jeden Alters sind. Damit werden Orte 

vorgehalten, die sowohl für die Erfurterinnen Schutzraum sind, als auch individuelle und offene 

Begegnungsmöglichkeiten bieten. Mit thematischen Informationsveranstaltungen, Kursen und Bil-

dungsangeboten werden ohne bestimmte Zugangsvoraussetzungen Wege in die Zentren eröffnet, 

um sich über individuelle Hilfen oder interessante (ehrenamtliche) Betätigungs-möglichkeiten zu 

informieren. Frauen sollen dabei unterstützt werden, ihre eigenen Handlungsstrategien zur Ver-

wirklichung ihrer Lebensziele zu entdecken, zu entwickeln und gestärkt einzusetzen. Dazu fan-

den/finden Workshops zu kreativen Techniken der Selbstberuhigung statt, zur progressiven Mus-

kelentspannung, Persönlichkeits- und Mentaltrainings sowie Kommunikations- und Selbstbehaup-

tungstrainings. 

 

Praktische Hilfen, um drohender Einsamkeit zu begegnen, sind besonders von Frauen, die nach 

dem Verlust eines nahen Angehörigen trauern und den Umgang mit der neuen Situation unterstüt-

zend meistern möchten, gefragt. Psychisch kranke Frauen, die die Zentren besuchen, haben mitt-

lerweile Aufgaben in den Häusern übernehmen können, die ihren Tag strukturieren helfen und 

durch regelmäßige Betätigung die Scheu vor anderen Menschen überwinden konnten und wieder 

am gesellschaftlichen Leben teilhaben. Alle Beratungsleistungen sind immer auf die Verbesserung 

der Lebensqualität der einzelnen Frauen gerichtet und von der Überzeugung getragen, dass Ge-

sundwerden und ein sinnhaftes Leben immer möglich sind. 

 

Die Arbeit der Selbsthilfegruppen wird von den Grundgedanken Beziehung und Zugehörigkeit ge-

tragen. Als Beispiel seien die in der DDR geschiedenen Frauen genannt, die sich nach aufreiben-

den Versuchen um die Anerkennung ihrer Lebensleistung immer noch monatlich treffen, um sich 

auszutauschen und sich dabei zu stärken. Die Zentren als Treffpunkte und Austauschplattformen 

haben sich fest im Hilfesystem etabliert. 

 

Das Jugendamt (Amt 51) hat neben vielen anderen Aufgaben als gesetzlichen Auftrag die allge-

meine Förderung der Erziehung in der Familie zu unterstützen. Konkret sollen Müttern, Vätern, 

anderen Erziehungsberechtigten und jungen Menschen Leistungen der allgemeinen Förderung der 

Erziehung in der Familie angeboten werden. Diese Angebote sollen auf die Bedürfnisse und Inte-

ressen von Familien in unterschiedlichen Lebenslagen eingehen, die Betroffenen in ihrer Gesund-

heitskompetenz stärken, und in Formen der Selbst- und Nachbarschaftshilfe besser befähigen 

sowie junge Menschen auf Ehe und Partnerschaft vorbereiten. 

 

Zielgruppe sind sowohl Familien, als auch Alleinerziehende und junge Volljährige. Die beiden zu-

letzt genannten Gruppen sind nicht selten durch fehlende Familienstrukturen isoliert. 

 

Wie auch im Amt 50 werden bei dem Wunsch nach Unterstützung die konkreten Lebenslagen ge-

prüft und im Rahmen von Pflichtaufgaben begleitet und unterstützt.  
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Die Abteilung des Allgemeiner Sozialer Dienst im Jugendamt steht damit den Ratsuchenden zur 

allgemeinen aber umfassenden Beratung über passgenaue Unterstützungsmöglichkeiten zur Ver-

fügung und unterbreitet die Leistungsangebote. 

 

2. In welchem Amt der Stadtverwaltung Erfurt wird sich vorrangig mit dem Thema Einsam-

keit beschäftigt? Bitte benennen Sie mir höflicherweise eine Ansprechperson.  

 

Wie bereits unter 1. dargestellt ist das Thema Einsamkeit nicht losgelöst von anderen Defizitkrite-

rien zu betrachten sondern immer nur im Zusammenhang mit weiteren kritischen Lebenslagen und 

im Rahmen von Pflichtaufgaben leistungsmäßig abgedeckt. Ansprechpartner sind die jeweils zu-

ständigen Abteilungsleiter/-innen in den Ämtern 50 bzw. 51. 

 

3. Gibt es bereits Verträge mit Kooperationspartnern (z.B. Krankenkassen, Rentenversi-

cherungsträger) um die Finanzierung von Projekten, um der Einsamkeit von Menschen 

entgegenzuwirken sicherzustellen, wenn ja welche? 

 

Die Ämter 50 und 51 haben bezüglich der bei Frage 1 dargestellten Leistungen, die auch der Ver-

einsamung entgegenwirken, folgende Kooperationsvereinbarungen abgeschlossen:  

 

 

lfd. 

Nr. 

Einrichtung / Sozialer Dienst  Leistung Träger /  Institution 

1 Tagestreff Suppenküche 

Regierungsstraße 55, 99084 

Erfurt 

 

- Lebensmittelausgabe  

- Dusch- und Waschmöglichkeiten 

- Kleiderkammer 

Caritasverband Bistum  

Erfurt e.V. 

2 Psychosoziale Beratung und 

Betreuung 

Regierungsstraße 55, 99084 

Erfurt 

 

 

- Gespräche und Beratung 

- Hausbesuche 

- Besuche während eines Klinikau-

fenthaltes 

- Hilfen zur Bewältigung des Alltags 

- Begleitung zu Behörden und Ärzten 

- Unterstützung Ihrer Angehörigen 

durch Einzel-, Familien- und Grup-

pengespräche 

Caritasverband Bistum 

Erfurt e. V.  

3 Erfurter Tafel  

Auenstraße 55, 99089 Erfurt 

- Lebensmittelausgabe 

 

Erfurter Tafel e. V. 

4 Stadtteilbüro für Sozialarbeit 

Magdeburger Allee 114, 99086 

Erfurt 

 

- Beratung und Betreuung bei 

o  Überschuldung 

o drohender Wohnungslosigkeit,  

o Integration in die Arbeitswelt,  

o der schulischen und beruflichen 

Ausbildung 

- Schuldnerberatung 

- Budgetberatung 

 

 

Kontakt in Krisen e. V. 

5 Kompetenz- und Beratungs-

zentrum 

Juri-Gagarin-Ring 64, 99084 

Erfurt 

- Seniorenarbeit, insbesondere die 

Akquise von Interessenten zur Aus-

bildung als Seniortrainer und als eh-

renamtlicher Betreuer 

Schutzbund der Senio-

ren und Vorruheständ-

ler Thüringen  

e. V. 
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lfd. 

Nr. 

Einrichtung / Sozialer Dienst  Leistung Träger /  Institution 

 

 

- Wohn- und Gesundheitsberatung 

für ältere Bürger 

 

6 Sucht- u. Drogenhilfezentrum 

- Liebknechtstraße 19, 

99085 Erfurt 

- Heinrichstraße 95, 99092 

Erfurt 

- Suchtberatung 

- Aufklärungen 

Suchthilfe in Thüringen 

gGmbH GmbH 

7 Ökumenisches Suchthilfezent-

rum  

Michaelisstraße 14, 99084 

Erfurt 

Werner-Seelenbinder-Straße 

15, 99096 Erfurt 

 

 

- Suchtberatung 

- Vermittlung in ambulante und stati-

onäre Hilfen 

- Nachsorge-Behandlung 

- Beratung von Angehörigen 

- Suchtberatung im Krankenhaus 

- Hausbesuche 

- Streetwork 

- Ambulant Betreutes Wohnen 

- Selbsthilfegruppen 

 

Caritasverband für das 

Bistum Erfurt 

Evangelische Stadt-

mission und Gemein-

dedienst GmbH 

8 Psychosoziale Kontakt- und 

Beratungsstelle 

Tungerstraße 9, 99099 Erfurt 

 

 

- Bewältigung von Problemen im  

Alltag, in der Wohnung, in Nachbar-

schaft und Familie, mit Arbeitge-

bern, Ämtern und Behörden, Ärzten 

- im Umgang mit psychischen Er-

krankungen 

- in akuten krisenhaften Situationen 

- in Fragen der Abwehr oder Verkür-

zung von stationären Aufenthalten 

nach dem Thüringer Gesetz zur Hil-

fe und Unterbringung psychisch 

kranker Menschen (ThürPsychKG) 

durch vor- und nachsorgende Hilfen 

- zur Erarbeitung von Bewältigungs- 

und Selbsthilfestrategien zur Förde-

rung und Stärkung eigener Res-

sourcen 

- bei der Vermittlung zwischen fach-

ärztlicher und therapeutischer Be-

handlung 

- bei der Vermittlung in den Berei-

chen Betreuung, Arbeit und Be-

schäftigung 

- zur Erschließung von Hilfen im ei-

genen Stadtteil 

 

Trägerwerk soziale  

Dienste Thüringen 

gGmbH 

9 Psychosoziale Kontakt- und 

Beratungsstelle mit Begeg-

nungsstätte 

Moskauer Str. 114, 99091 Er-

- den Austausch mit anderen Be-

troffenen bzw. Angehörigen 

- die Aktivierung und (Wieder-) Ge-

winnung des Vertrauens in die ei-

Christophoruswerk 

Erfurt gGmbH 
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lfd. 

Nr. 

Einrichtung / Sozialer Dienst  Leistung Träger /  Institution 

furt 

 

 

genen Fähigkeiten und Möglichkei-

ten 

- die Stärkung von Selbsthilfe- poten-

tialen und Hilfepotentialen im Le-

bensumfeld 

- das Aufrechterhalten der Teilhabe 

und Teilnahme am öffentlichen Le-

ben 

- die Strukturierung und Gestaltung 

von Zeit 

 

10 FIT- Projekt 

Zittauer Straße 27, 99091 Er-

furt 

 

 

- Beratung  

- Betreuung  

- Beschäftigung  

- Bildung und Aktivierung optimal zu 

fördern 

 

Euratibor e.V. 

11 FIT- Projekt 

Mittelhäuser Str. 76, 99089 

Erfurt 

- Beratung  

- Betreuung  

- Beschäftigung  

- Bildung und Aktivierung optimal zu 

fördern 

 

MitMenschen Soziale 

Dienste gGmbH 

12 Nachtasyl im Haus Zuflucht 

Obdachlosenunterkunft  

Mittelhäuser Str. 23, 99089 

Erfurt 

Salinenstraße  

- Nachtasyl 

- Notübernachtung 

- Versorgung mit Wohnraum 

- aufsuchende Sozialarbeit 

- Organisation ambulanter Pflege 

Evangelische Stadt-

mission und Gemein-

dedienst Erfurt gGmbH 

13 Frauenhaus - Schutz 

- Beratung zu Fragen Trennung und 

Scheidung 

Evangelische Stadt-

mission und Gemein-

dedienst Erfurt gGmbH 

14 Schuldner- und Insolvenzbera-

tungsstelle 

Regierungsstraße 55, 99084 

Erfurt 

- Schuldnerberatung 

- - Budgetberatung 

Caritasverband Bistum 

Erfurt e. V. 

15 Schuldnerberatungsstelle 

Anger 8, 99084 Erfurt 

- Hilfe und Unterstützung bei Regulie-

rung der Forderungen  

- Unterstützung bei Verhandlung mit 

Gläubigern 

 

Frauen-und Familien-

zentrum Erfurt e. V. 

16 Schuldnerberatungsstelle 

Am Drosselberg 26, 99097 

Erfurt 

- Schuldnerberatung 

- Unterlagen ordnen 

- Überblick Finanzsituation 

- Budgetplanung 

- Durchführung des Verbraucherin-

solvenzverfahrens 

- Unterstützung bei Verhandlung mit 

Gläubigern 

 

Deutscher Familien-

verband "Family- Club" 

in Kooperation mit  

Kontakt in Krisen e.V.  
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lfd. 

Nr. 

Einrichtung / Sozialer Dienst  Leistung Träger /  Institution 

17 Schuldnerberatungsstelle 

Moskauer Str. 114, 99091 Er-

furt 

- Schuldnerberatung MitMenschen e.V. 

18 Schuldnerberatungsstelle 

Juri-Gagarin-Ring 78, 99084 

Erfurt 

- Schuldnerberatung 

- Beratung und Betreuung von Ar-

beitslosen 

- Hilfe bei persönlichen und wirt-

schaftlichen Schwierigkeiten 

- Hilfe zur Selbsthilfe  

- unterstützt insbesondere Langzeit-

arbeitslose und Schwervermittelba-

re 

- hilft beim Erstellen von Bewer-

bungsunterlagen und Anträgen 

Thüringer Arbeitslosen-

initative Soziale Arbeit 

e.V. 

19 Psychosoziale Beratung und 

Betreuung von Menschen mit 

Migrationshintergrund und 

Langzeitarbeitslosen  

Berliner Platz 11, 99091 Erfurt 

- Hilfe für Menschen aus anderen 

Ländern  

- Hilfe für russisch sprechende Men-

schen 

- Hilfe im Umgang mit Behörden und 

Ämtern 

- Hilfe bei der Suche nach Arbeit und 

beim Fertigen von Bewerbungen  

- Beratung zu sozialen Themen 

- Unterstützung und Beratung bei  

o speziellen Problemlagen der 

persönlichen Lebenssituation 

oder  

o bei Schwierigkeiten in Schule 

und Beruf 

MitMenschen e.V. 

20 ThINKA Erfurt 

 

 

 

- richtet sich an Bewohner im Erfurter 

Norden zur Information über Bera-

tungs- und Betreuungsangebote 

sowie Selbsthilfegruppen 

- dient zur Vernetzung von vorhan-

denen Unterstützungsangeboten 

und Stärkung des Gemeinwesens 

- Einzelfallberatung 

- Sozialraum- und Netzwerkarbeit - 

Schaffung von Begegnungsmög-

lichkeiten im Sozialraum  

- Quartiersarbeit ermittelt Defizite und 

Bedarfe im Stadtteil 

MitMenschen e.V. 

Projektleitung: A50 

21 Biwaq 

 

 

 

- ESF-Bundesprogramm „Bildung, 

Wirtschaft, Arbeit im Quartier" 

- Integration in Beschäftigung (lang-

zeit-)arbeitsloser Bewohner in den 

Soziale-Stadt-Gebieten  

Projektpartner: 

Kontakt in Krisen e.V. 

(KIK) 

Euratibor e.V. 

22 ZIM – Zentrum für Integration - Anlaufstelle für Migranten und ein- wird durch Internatio-
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lfd. 

Nr. 

Einrichtung / Sozialer Dienst  Leistung Träger /  Institution 

und Migration heimische Bürger 

- Information-, Beratungs- und Kul-

turzentrum 

- Bildungs-, Freizeit-, Sportangebote 

- Geschäftsstelle Netzwerk für In-

tegration 

naler Bund - IB Mitte 

gGmbH betrieben  

23 Projekt ELIAS (TIZIAN) - richtet sich an Alleinerziehende, um 

deren Erziehungskompetenzen zu 

stärken und die Integration in die 

Gemeinschaft zu sichern 

wird durch Internatio-

nalen Bund – IB Mitte 

gGmbH betrieben 

24 Projekt WIR sind Paten - Vermittlung ehrenamtlicher Paten-

schaften für Jugendliche, Alleiner-

ziehende, Familien … 

Soziale Dienste und 

Jugendhilfe gGmbH 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

A. Bausewein  
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